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Einladung und Ausschreibung 

Islandpferdereitertreffen 

Vereinsmeisterschaften des RV Isländerhof Köck 

 Freitag, den 19. und  

Samstag, dem 20. April 2024 

Isländerhof Köck - Feldkirchen 
 

 

Veranstalter: RV Reiterhof Köck – Kärnten (5-204) 

 

Ort: Isländerhof Köck, Pollenitz 6, 9560 Feldkirchen 

 

Turnierleitung: Birgit Tillian-Köck (+43 664 3963530) 

 

Teilnahmebedingungen: Für die Teilnahme am Reitertreffen wird keine Startkarte benötigt und 
die Pferde müssen nicht als Turnierpferde beim OEPS registriert sein. Reiterpass oder 

Islandpferdezertifikat sind erforderlich. Reiter, die im Besitz einer Startkarte sind, dürfen natürlich 
ebenfalls teilnehmen. Alle Starter müssen eine aufrechte Mitgliedschaft in einem Reitverein 
vorweisen können. 

 

Altersklassen: Kinder (8 - 12 Jahre), Jugend (8 - 17 Jahre), Junge Reiter (16 – 21 Jahre), 

Allgemeine Klasse (ab 16 Jahren); entscheidend ist der Jahrgang; Klassen lt. ÖTO-I. 

 

Nennungen:  nur auf dem Nennformular, am besten gleich mit den richtigen Bewerben und 

Händen, per WhatsApp an +43 660 54 300 55!  

 

Nennschluss: Montag, 01. April 2024!!! Keine Nach- und Umnennungen möglich!!!  

 

Turnierbeginn: Freitag, 19. April 2024 14:00 Uhr mit den Funbewerben „Eat, Run and Ride“ 

und „Drink, Run and Ride“, First Ridden, Freestyle und der G4! 

Die Gangprüfungen finden dann am 20. April 2023 statt! 

 

Meldestelle: Das fertig ausgefüllte Meldestellenformular muss bis Mittwoch 10. April 2024 per 
WhatsApp an das Meldestellentelefon +43/660/5430055 geschickt werden. Aus 

organisatorischen Gründen sind spätere Änderungen nicht mehr möglich. Am Turnier 
ist die Meldestelle von 10:00 bis 16:00 geöffnet und dient der Kontrolle der 

Pferdepässe und Zahlungen!  

 

Gebühren:  Nenngeld: 20,-- 

 Startgeld für alle: € 10,00 pro Bewerb 

 Teambewerb:  € 16,-- pro Mannschaft   

 Achtung: Nenngeld nur für First Ridden: 10,-- + 10,-- Bewerb FR 

 

Richter:   Esther Holler und  

Christa Putnik 

 

Rechenstelle:  Katharina Moser und  

Gloria Londer 
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Sprecher: Sophie Murer 

 

Austragungsplatz: Ovalbahn 200m, Halle 20x40m (Sand) 

 

Abreiteplatz: Halle 20x40m (Sand) und Geländewege 

 

Pferdeunterbringung: Es stehen keine Boxen zur Verfügung. In geringer Anzahl haben wir 

Offenstallboxen und fixe Außenpaddocks. Wenn daheim mehrere Pferde in einer Herde 
zusammenstehen, könnt ihr diese auch bei uns zusammen in ein großes Paddock stellen. Eine 
Voranmeldung per WhatsApp: +43/664/3963530 oder Mail: info@reiterhof-koeck.at ist zwingend 

erforderlich. Tagespaddocks zu € 20,00 inkl. Heu - können selbst abgesteckt werden. Für die 
Paddocks wird eine Kaution in Höhe von € 30,00 eingehoben. Diese wird nach sauberem Hinterlassen 

des Paddocks retourniert. 

 

Tierarzt: Dr. Ingrid Schmidburg (+43 660 4889402) in Rufbereitschaft 

 

Schmied: Peter Rieger (+43 650 7777200) 

 

Verpflegung: Für das leibliche Wohl sorgen der RV Isländerhof Köck und der Gasthof Wadl. Wir 

bitten um Voranmeldung fürs Mittagessen (Frittaten- od. Kaspressknödelsuppe; 
Wienerschnitzel mit gemischtem Salat, gebackener Putenstreifensalat od. Kasnudl)  

 

Haftung: Die Teilnehme erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr, der Veranstalter übernimmt 
keine Haftung. Mit Abgabe der Nennung bestätigt der Teilnehmer, dass sein Pferd gesund ist, aus 

einem gesunden Bestand kommt, entsprechend geimpft und ausreichend haftpflichtversichert ist. 
Der Pferdepass muss an der Meldestelle vorgelegt werden.   

 

Vereinsmeister 2023: Wird getrennt nach Viergang und Fünfgang vergeben! Kombination aus 
Gang (V2, V3, V5, F2, F3) und Töltprüfung (T3, T4, T5, T6, T7, T8)! 

 
Mindeststarterzahl pro Bewerb sind 2 Starter. Alle Prüfungen werden von 2 Richtern mit 10tel Noten 
gerichtet. Es finden keine Endausscheidungen statt. Ausrüstung nach FIPO und ÖTO Islandpferde. 

Korrekte Reitkleidung und Helmpflicht. Turnierkleidung ist nicht notwendig. Vereinskleidung reicht! 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. Haftpflicht 

und gültiger Impfschutz sind erforderlich. Der Pferdepass ist an der Meldestelle vorzuzeigen.  
 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und bedanken uns schon im Voraus bei allen Helfern und 

Helferinnen, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
 

 

Es gilt Leinenpflicht für alle Hunde am gesamten Gelände, sowie absolutes Rauchverbot 

in allen Stallungen.  
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Nr Bewerbe 

1 Kristanhof Gehorsamsprüfung „First Ridden“ 

Aufgabenteile siehe Anhang 

2 Kristanhof Gehorsamsprüfung G4  

Aufgabenteile und Berechnung analog G4 ÖTO Islandpferde 

3 Kristanhof Freestyle 

Aufgabenteile und Berechnung analog Freestyle ÖTO Islandpferde 

4 Kristanhof Tölt T8  

Aufgabenteile und Berechnung analog T8 FIPO. 

5 Kristanhof Tölt T7  

Aufgabenteile und Berechnung analog T7 FIPO. 

6 Kristanhof Tölt T6  

Aufgabenteile und Berechnung analog T6 FIPO. 

7 Kristanhof Tölt T5  

Aufgabenteile und Berechnung analog T5 FIPO. 

8 Kristanhof Tölt T3  

Aufgabenteile und Berechnung analog T3 FIPO. 

9 Kristanhof Tölt T4  

Aufgabenteile und Berechnung analog T4 FIPO. 

10 Kristanhof Viergang V5  

Aufgabenteile und Berechnung analog V5 FIPO. 

11 Kristanhof Viergang V3  

Aufgabenteile und Berechnung analog VG9 ÖTO Islandpferde. 

12 Kristanhof Viergang V2  

Aufgabenteile und Berechnung analog V2 FIPO. 

13 Kristanhof Fünfgang F3  

Aufgabenteile und Berechnung analog F3. 

14 Kristanhof Fünfgang F2  

Aufgabenteile und Berechnung analog F2. 

15 Einsteiger Mehrgang 

Aufgabenteile analog V5 FIPO allerdings mit einer Streichnote. 

Zusätzlich wird eine Note für Sitz und Einwirkung vergeben, die nicht gestrichen werden 

darf 

16 Mannschafts-Viergang 

Aufgabenteile analog V5 FIPO. Ein Team besteht aus 4 Reitern, jeder Reiter zeigt seine 

beste Gangart, z.B. Reiter A: Trab; Reiter B: Tölt; Reiter C: Schritt und; Reiter D: Galopp. 

Es werden nicht nur die Gangarten bewertet, sondern auch der Sitz und die Einwirkung. 

Jeder Reiter darf nur eine Gangart reiten! Zusätzlich dürft ihr euch als Team natürlich 

auch verkleiden! Es gibt einen extra Preis für das beste Kostüm! 

17 Eat, Run & Ride (8-18J.) oder Drink, Run & Ride (ab 18 J.) 

Gelaufen wird ein vorgegebener Parcours, der dann auch geritten werden muss.  
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Anhang: 

 

 
 

Kristanhof „First Ridden“ 

A  Einreiten im Mittelschritt 

X  Halt, Gruß 

C  auf die rechte Hand 

 

M-F  Einfache Schlangenlinie 

 

A  Langsamer Tölt oder Trab (1 mal herum) 

K-M  Wechseln 

 

C  Zirkel einmal herum 

C  ganze Bahn 

 

H-F  Wechseln 

 

K-H  einfache Schlangenlinie 

 

B  Mittelschritt 

 

A  Auf die Mittellinie 

X  Halt und Gruß, im Mittelschritt anreiten 

   Zügel aus der Hand kauen lassen und die Bahn verlassen 
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Gehorsamsprüfung G4 

 

 

A  Einreiten im Mittelschritt 

X  Halt, Gruß 

C  auf die rechte Hand 

 

A  Langsamer Tölt oder Trab 

 

M-K  Wechseln 

 

A  Zirkel, 1 ½ x herum 

X  aus dem Zirkel wechseln 

 

C  ganze Bahn 

 

M-F  einfache Schlangenlinie 

 

A  Arbeitsgalopp (1 x herum) 

A  langsamer Tölt oder Trab 

 

K-M  Wechseln 

 

C  Arbeitsgalopp (1 x herum) 

C  langsamer Tölt oder Trab  

 

E  Mittelschritt 

 

A  auf die Mittellinie 

 

X  Halt und Gruß 

 

 

Bewertung: 

• Ausführung der Aufgabenteile 
• Reinheit der Gänge 

• Schwung 

• Gehorsam und Durchlässigkeit des Pferdes 

• Sitz und Einwirkung des Reiters 
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Kristanhof „Freestyle“ 

 

Anforderungen: 

 

Ihr dürft euch eure Prüfung selber zusammenstellen. Der Richterbogen muss an der 

Meldestelle abgegeben werden.  

Es müssen drei Gangarten gezeigt werden. Schritt/Trab/Galopp, oder Schritt/Tölt/Galopp. 

Trab muss ausgesessen werden. 

Die Anzahl der Aufgabenteile liegt bei 10. Die Prüfung darf 5 Minuten nicht überschreiten. 

Ein Überschreiten des Zeitlimits führt zur Disqualifikation.  

 

Aufgabenteile: 

 

• Halt und Gruß zum Anfang und zum Ende 

• Biegung auf jeder Hand 

• Handwechsel im Trab/Tölt 

• Galopp muss gezeigt werden, jedoch nicht zwingend auf beiden Händen. 

• Gangartenübergänge (müssen nicht am Punkt sein, sondern können zwischen zwei 

aufeinanderfolgenden Punkten sein) 

• Zirkel im Trab oder Tölt 

• Eine Acht muss geritten geritten werden (z.B. Zirkelwechsel) 

• kein Schenkelweichen, keine Seitengänge 

 

 

 

Bewertung: 

• Ausführung der Aufgabenteile 
• Reinheit der Gänge 

• Schwung 
• Gehorsam und Durchlässigkeit des Pferdes 

• Sitz und Einwirkung des Reiters 

 

 

 

 

 


